
Motorisierte Infanterie wird durch leicht gepanzerte Fahrzeuge (APC) transportiert. Bei diesen
handelt es sich zumeist um Radpanzer, jedoch kommen vereinzelt auch leicht gepanzerte
Kettenfahrzeuge zum Einsatz (bspw. M113).

Von "normaler" Infanterie hebt mot. Inf. sich durch erhöhte operationale Reichweite, kürzere
Verlegungszeiten und größere Kapazitäten beim Mitführen von zusätzlichen Kampfmitteln ab.

Sie unterscheidet sich von Mechanisierte Infanterie dadurch, dass - zumindest im deutschen
System - kein Wechsel der Kampfweise während des Gefechts stattfindet. Sie kämpft also nicht
auf-, sondern nur abgesessen (ggf. mit Unterstützung des Fahrzeugs). Die unmittelbare
Nahbereichsverteidigung über Luken (z.B. beim TPz Fuchs) zählt dabei nicht als aufgesessener
Kampf.

Die Fahrzeuge der motorisierten Infanterie unterscheiden sich - abhängig von der Nation und ihren
jeweiligen Einsatzgrundsätzen - stark voneinander. Entsprechend variabel ist auch das Vorgehen.
Je nachdem, wie stark Panzerung und Bewaffnung sind, kann das Fahrzeug offensiver eingesetzt
werden.

Beispiele für entsprechende Fahrzeuge:

BTR-80 und Varianten
Stryker M1126 und Varianten
M113
GTK Boxer

Was ist Motorisierte Infanterie?
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